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Mitteilungen der Schulleitung 

 
 Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, 

nachdem der Kultusminister in einer Pressekonferenz dargelegt hatte, wie er sich Schule in 

den nächsten Wochen und Monaten vorstellt und wir die dazugehörigen Handreichungen 

bekommen haben, möchte ich Sie ein erstes Mal kurz informieren, wie es am Domgymnasium 

weitergeht. 

Nur die Abiturienten kommen am 27.04. schon wieder in die Schule, dann sollen am 11.05. 

die Oberstufenschüler aus Jahrgang 21 folgen. Ab dem 18.05. soll es dann Schritt für Schritt 

mit den anderen Jahrgängen weitergehen. 

Dies bedeutet, dass der allergrößte Teil der Schülerinnen und Schüler noch mindestens 4 

Wochen von uns online mit Aufgaben versorgt werden muss. Denn, das ist der große 

Unterschied zu unserer Arbeit vor den Osterferien, die Lehrkräfte und die Schüler sind 

verpflichtet, Aufgaben zu stellen und zu erledigen. Diese Tatsache ist auch den Schulen erst 

vorgestern bekannt geworden, wir hatten gleichwohl sehr darauf gehofft, damit auch die 

Kinder im Stoff wieder langsam fortschreiten können und wir alle erreichen. 

Zuerst einmal müssen wir nun aber sicherstellen, dass alle Schülerinnen und Schüler die 

Aufgaben erhalten und die Rückmeldungen geben können. Deshalb bitte ich Sie als Eltern 

noch einmal eindringlich, sich möglichst umgehend in der Schule zu melden, wenn Ihr Kind 

keinen Zugang zu einem internetfähigen Endgerät hat, mit dem es auf IServ kommunizieren 

und Aufgaben hoch- und herunterladen kann. Wir verfügen über eine Anzahl Laptops, die wir 

leihweise zur Verfügung stellen können. Und das Kultusministerium hat uns angekündigt, 

dass, falls wir noch mehr Geräte benötigen, wir diese auch im Rahmen des Digitalpaktes 

anschaffen können. Dazu müssen wir aber den Bedarf genau nachweisen und brauchen daher 

schnell einen Überblick über die Zahl der benötigten Geräte. 

Mit diesem „Unterrichtsersatz mit Schulpflicht“ sind darüber hinaus viele organisatorische 

Veränderungen verbunden, sodass dies wohlabgewogen sein will und intensiver 

Überlegungen über die „Handreichungen“ des Ministeriums hinaus bedarf. Außerdem 

möchten wir auch Rückmeldungen aus Schüler- und Elternsicht einarbeiten, die uns in den 

Osterferien zugegangen sind. Und es wollen eine Reihe von neuen Erlassen (zu Benotung, 

Versetzung etc.) eingearbeitet werden, die erst am Freitagabend nach unserem ersten Treffen 

in der Schulleitung langsam kamen. 

Deshalb wird das „verpflichtende Lernen zu Hause“ am Domgymnasium erst am Mittwoch, 

dem 22.04. beginnen. Stellen Sie sich bitte darauf ein, dass ab diesem Tag Ihre Kinder im 

Vormittag Aufgaben bekommen, erledigen und abgeben müssen und dass sie sich zu 

bestimmten Zeiten während des regulären Schulvormittags in einem Messenger melden 

müssen. Entsprechende Schreiben erhalten die Schüler am 21.04 im Lauf des Nachmittags. 

Sie, die Eltern, werde ich in einem weiteren Newsletter am selben Tag informieren. 
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Da viele Lehrkräfte aber in den Ferien schon Neues vorbereitet haben, weil wohl niemand 

mehr davon ausgehen konnte, dass zum 20.04 die Schulen wieder komplett öffnen, möchte 

ich diese nicht bremsen, wenn sie den Schülern bereits vorher Aufgaben schicken wollen. 

Denn ich habe auch durchaus Rückmeldung, dass Ihren Kindern diese Herausforderung guttut. 

Die Notbetreuung für Kinder von Eltern aus sogenannten systemrelevanten Berufsgruppen 

wird selbstverständlich weiter und in erweiterten Fällen angeboten. Sie können Ihre Kinder 

unter notfallbetreuung@domgymnasium-verden.de anmelden. 

Über das genaue Vorgehen bei der Wiedereinführung des Präsenzunterrichts werden wir 

später beraten und informieren, denn hier liegen uns bei Weitem noch nicht alle zu 

berücksichtigenden Informationen vor. 

Damit habe ich Ihnen die Informationen gegeben, die jetzt schon sicher sind, hoffe auf Ihr 

Verständnis, dass alles andere erst in der nächsten Woche kommt, und grüße Sie herzlich. 

Dr. Dorothea Blume 
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